
SCHUTZ DER WEINE  
VOR DEN AUSWIRKUNGEN  
VON SCHWERMETALLEN

In Mosten und Weinen enthaltene Schwermetalle stellen eine große technologische Herausforderung 
und eine Herausforderung bezüglich der Qualität dar. Im Verlauf der Vinifikation kann es zu 
einer immer stärkeren Konzentration von Kupfer und Eisen kommen. Das Kupfer stammt dabei 
hauptsächlich aus der im Pflanzenschutz eingesetzten Bordeauxbrühe und das Eisen aus dem 

Boden, den Weinbaugerätschaften oder den Vollerntern. Liegen diese Metalle in erhöhter 
Konzentration vor, dann stören sie den reibungslosen Ablauf von Vergärung und BSA 

und begünstigen Oxidationsvorgänge sowie Eisen- und Kupfertrübungen. Sie 
beeinträchtigen zudem das Aromenpotenzial der Weine sowie ihr Lagerpotenzial, da 

sie zu vorzeitigen Alterungsnoten führen. Die europäischen Vorschriften setzen 
strenge Höchstgehalte für diese Kontaminanten fest, sodass es umso 

wichtiger ist, diese im Griff zu haben. Daher ist die wirkungsvolle 
Entfernung der Schwermetalle ein wichtiger Schritt zur 

Wahrung der Stabilität, der Frische und des 
aromatischen Ausdrucks der 

Weine.

Spezielles Schönungsmittel 
auf der Basis von PVP/PVI 
zur Chelatbildung und zur 
Ausfällung von in Mosten 
und Weinen enthaltenen 

Schwermetallen.

DEKONTAMINIERUNG  
EINES WEINS MIT HOHEM 
SCHWERMETALLGEHALT

WARUM? Verringerung des 
Schwermetallgehalts, Förderung 
der Vergärung, Begrenzung der 
Oxidation von Mosten und Weinen. 
WANN? Auf Moste oder Weine. 
WIE? ORIGIN CAPTUR in einer 
Menge Wasser auflösen, die 
dem 10-fachen seines Gewichts 
entspricht. Anschließend zum 
Most oder Wein geben und 
dann mindestens 15 Minuten 
im geschlossenen Kreislauf 
durchmischen. Bei der Entfernung 
von Eisen ist regelmäßiges 
Umpumpen unter Sauerstoffkontakt 
erforderlich (Produktdatenblatt 
beachten). Auswirkung von ORIGIN CAPTUR bei steigenden Konzentrationen bei drei 

Weinen mit anfänglichen Kupfergehalten von 1,4 mg/L, 2,2 mg/L und 4 mg/L. 
Mit einer Dosage von 50 g/hL (gesetzlich zulässige maximale Dosage)  

lässt sich selbst bei dem Wein mit der höchsten Ausgangskonzentration  
ein Kupfergehalt von unter 1 mg/L erzielen.
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Die Behandlung mit ORIGIN-Produkten 
zur Entfernung der Schwermetalle ist 
gemäß Verordnung (EU) Nr. 2019/934 

im Kellerbuch zu vermerken. Die 
Produkte müssen die Einhaltung der 

von der Verordnung (EU) 2023/915 
festgesetzten Höchstgehalte an 

Kontaminanten gewährleisten und 
ihr Einsatz ist durch einen Önologen 
oder eine qualifizierte Fachkraft zu 

kontrollieren.

ORIGIN: DIE PRODUKTREIHE  
ZUM SCHUTZ DER WEINE VOR 

DEN NEGATIVEN AUSWIRKUNGEN 
DER SCHWERMETALLE.

Komplex auf der Basis von 
PVP/PVI, Bentoniten und 

Pflanzenproteinen zur präventiven 
und kurativen Behandlung von 

Weiß- und Rosé-Mosten und 
-Weinen gegen Oxidation.

Origin 
F-Max

VERLEIHUNG  
NEUER FRISCHE 
BEI  
ALTERUNGSTÖNEN

KANN AUCH ZUR BEHANDLUNG VON SCHAUMWEINEN EINGESETZT 
WERDEN, DIE NACH DER MÉTHODE TRADITIONNELLE UND DER 
MÉTHODE CHARMAT ERZEUGT WERDEN.

WARUM? Wirkungsvolle Entfernung der 
Polyphenole, Minderung des adstringierenden 
Geschmacks und Beseitigung von Bittertönen, 
Minderung der Gelbfärbung und Verleihung 
neuer Frische bei Alterungstönen.
WANN? Auf Moste oder Weine.
WIE? ORIGIN F-MAX in einer Menge Wasser 
auflösen, die dem 10-fachen seines Gewichts 
entspricht. 2 Stunden quellen lassen und in 
einem geschlossenen Kreislauf mithilfe eines 
Zuführhahns zugeben.

Komplex auf der Basis von PVP/PVI 
und inaktivierter Trockenhefen mit 
einem hohen Gehalt an reduktiven 

Stoffen zur Wahrung des sensorischen 
Potenzials und zur Gewährleistung 

der Beständigkeit von Weiß- und 
Roséweinen.

VERBESSERUNG 
DER FRISCHE UND 
AROMENBESTÄNDIGKEIT

WARUM? Entfernung der Schwermetalle aus 
den Mosten, Verbesserung der Klärung durch 
Ausfällung der Phenolsäuren und Chinone, 
Schutz der Aromen und Gewährleistung ihrer 
Beständigkeit.
WANN? Auf Most bei der Vorklärung.
WIE? Zunächst das Produkt in einer 
Mostmenge dispergieren, die dem 10-fachen 
seines Gewichts entspricht, und dann 
beim Umpumpen zum Gebinde geben. 
Während des Einsatzes des Produkts auf die 
Homogenität der Zubereitung achten.

Auswirkung auf die Beständigkeit durch den Einsatz von ORIGIN FRESH 
bei Mosten. Thiolgehalte, die in unbehandelten Sauvignon-Blanc-Weinen 

(Val de Loire) (Vergleich) gemessen wurden und vier Jahre später  
in Weinen, die mit 35 g/hL und 50 g/hL ORIGIN FRESH  

behandelt worden waren.
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Vergleich ORIGIN FRESH
35 g/hL

ORIGIN FRESH
50 g/hL

Wahrnehm-
ungsschwelle

60 ng/L

Gehalt an flüchtigen Thiolen 
des Vergleichs = 0 ng/L!
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